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Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner 
 

Wir haben Grund zum Feiern! Nein, ich meine nicht, 
dass wir den Nationalfeiertag nachholen, der in Bett-
wiesen traditionsgemäss im ‚kleinen Rahmen’ gefei-
ert wird. Ich denke vielmehr daran, dass wir wie übri-
gens bereits vor 5 Jahren wieder einen Festsieger 
beim Thurgauer Kantonalschützenfest feiern dürfen. 
Diesmal ist es Daniel Hollenstein mit der Sportwaffe 
bei der Elite! 
Nachdem die Ferien für die meisten von uns vorbei 
sind hoffe ich, dass unserem Festsieger ein würdiger 
Empfang beschieden wird und viele von Ihnen dabei 
sein werden. 
Der Empfang der Schützengesellschaft findet am 13. 
September 2008, um 19.00 Uhr bei der Turnhalle 
statt. Die turnenden Vereine führen eine Festwirt-
schaft. Die Gemeinde offeriert einen Apéro. Der An-
lass wird umrahmt von der MG Tägerschen-Tobel. 
Sind Sie dabei? Es würde mich freuen. 
 

Mit freundlichen Grüssen 
 

Ihr Gemeindeammann 
Cl. Dahinden 
 

Mitteilungen aus dem Gemeinderat 
 

• Baugesuche / Baubewilligungen 
Folgende Baugesuche sind hängig: 
- Wendelin Diethelm, Winkel:  
 Abbruch und Neubau Wohnhaus 
- André Hollenstein, Sonnenhalde 30: 
 Erweiterung EFH 
- Beat Löpfe, Seuzach: 
 Fassadenänderung Eichstr. 6 

 

• Region OST befremdet über die Luftfahrt-
politik des Bundes 

  

 
 

Die Region OST ist enttäuscht, dass das Bundes-
amt für Zivilluftfahrt (BAZL) die Einführung des 
gekröpften Nordanflugs nicht bewilligt. Als Grund 
gibt das BAZL an, dass die Landung ohne Präzisi-
onsverfahren nicht sicher genug sei, bestätigt in 
seiner Mitteilung aber gleichzeitig, dass der ge-
kröpfte Nordanflug grundsätzlich die minimalen 
internationalen Sicherheitsanforderungen erfüllt. 
Das BAZL erhöht damit die Anforderungen an die 
Sicherheit aus eigenem  Antrieb und erschwert die 
Lösung des Fluglärmproblems. 
 

Variante J ist inakzeptabel 
Gleichzeitig hat das BAZL entschieden, welche 
Varianten für den SIL-Prozess weiterverfolgt wer 
 

 

den. Neben den Varianten „E optimiert“ und „E 
DVO“ will der Bund auch die Variante J als Basis 
für das Objektblatt  
verwenden. Die Variante „J optimiert“ benötigt 
verlängerte Pisten und kombiniert Nord- sowie 
Ostanflüge. Der Ausbau der Pisten 32/14 und 
28/10 ermöglicht die  
 

Erhöhung der Kapazität des Flughafens. Zudem 
ist ein erhöhter Flugverkehr über östliches Gebiet, 
wie in der Variante „J optimiert“ vorgesehen, nicht 
nur ein Bruch mit dem historisch gewachsenen 
Anflugregime aus Norden, sondern darüber hin-
aus ebenfalls mit  Sicherheitsproblemen behaftet, 
da die Besiedlung hier dichter ist und der Anflug 
von Osten auf Piste 28 heute die risikoreichste 
Variante ist. Erfreut ist die Region Ost hingegen 
darüber, dass das BAZL auf die raumplanerische 
Sicherung von Parallelpisten verzichtet. 
 

Verhandlungen mit Deutschland vorwärts trei-
ben 
Die Region Ost erwartet vom BAZL und vom Bun-
desrat, dass die versprochene Analyse der Lärm-
belastung im süddeutschen Raum rasch vorge-
nommen wird. Erst auf der Grundlage der Lösung 
mit Deutschland können die Varianten für den 
SIL-Prozess definiert werden. 
 

Die Region Ost ist eine Interessengemeinschaft von 86 
Gemeinden in den Kantonen Zürich, Thurgau und St. 
Gallen im Osten des Flughafens mit rund 450'000 Ein-
wohnerinnen und Einwohnern. Sie setzt sich auf allen 
Ebenen dafür ein, dass die Bevölkerung im Osten nicht 
einseitig mit Fluglärm belastet wird. Sie verlangt eine 
Rückkehr zum historisch gewachsenen Flugregime mit 
Nordausrichtung für Landungen und befürwortet einen 
nachhaltigen Flughafenbetrieb: wirtschaftlich auf lange 
Sicht lebensfähig, gesellschaftlich akzeptiert und um-
weltverträglich. 

 

 Für Rückfragen: 
Stadtrat Michael Künzle, Präsident Region Ost, 
Stadt Winterthur, Tel. 052/267 58 11 
 

Aus der Gemeindeverwaltung 
 

• Zivilstandsnachrichten Juli 2008 
 

Todesfall Einwohner: 
02.07.1. Atzori, Luca, 1974, italienischer 

Staatsangehöriger 
 

• Geburtstage                                               
Wir gratulieren zum Geburtstag                    
 

92 Jahre 
7.10. Weibel Alois, Anet                                



• Pilzkontrolle 2008 
An folgenden Sonntagen ist die Pilzkontrollstelle 
im Feuerwehrlokal Flurhof, 8370 Sirnach von 
17.30 bis 19.00 Uhr besetzt: 
31. August 
7./14./21./28. September 
5./12./19./26. Oktober 
Im Sinne des Verursacherprinzips wird pro Kon-
trolle ein Unkostenbeitrag von Fr. 2.-- erhoben. 
Der Sammler wird gebeten, den Betrag passend 
bereit zu halten. Pilzfunde ausserhalb dieser Zei-
ten werden gerne kontrolliert nach telefonischer 
Absprache. 
Kontaktadresse: 
C. Egger, Oberdorf 4, 9507 Stettfurt 
052 / 376 16 05 

 

• Feuerwehr Bettwiesen 
Damit die Feuerwehr auch in Zukunft der Dorfbe-
völkerung in Notlagen helfen kann, suchen wir 
neue Feuerwehrdienstleistende (Männer oder 
Frauen). 
Ab 1. Januar 2008 sind Personen mit Jahrgang 
1987 und älter feuerwehrpflichtig. 
Für Auskünfte stehen zur Verfügung: 
Peter Rey 071 911 47 60 / 079 360 05 14 
 

• Giftsammlung 2008 
Dienstag, 16.09.2008, 14.00 – 15.30 Uhr, an der 
Sammelstelle Bahnhofstrasse (nur für Haushalt-
mengen). 
 

 
• Frühkindliche Sprachentwicklung 

Die Mütter- und Väterberatung lädt Eltern von 
Säuglingen und Kleinkindern, sowie weitere inte-
ressierte Personen herzlich ein zum Referat über 
die: Frühkindliche Sprachentwicklung 
Die Referentin Frau I. Hess ist Logopädin mit 
langjähriger Erfahrung. 
- Sie wird Sie Einführen in das spannende 

Thema der Sprachentwicklung bei Kleinkindern 
bis zum Vorschulalter. 

- Sie werden über Erkenntnisse aus der neueren 
Forschung zum Thema Sprachentwicklung bei 
kleinen Kindern orientiert. 

- Was ist, wenn das Sprechen lernen verzögert 
ist, dabei die Aussprache unverständlich bleibt 
und keine richtigen Sätze gebildet werden? 

- Mit praktischen Beispielen können Sie die 
Sprachentwicklung bei ihrem Kind auf einfache 
Art fördern und unterstützen. 

 

Ort: Rest. Engel Sirnach, im Saal 1. Stock 
Datum: Donnerstag, 18. September 2008 
Zeit: 20.00 Uhr 
Eintritt: frei 

 

• Samariterverein Tobel-Affeltrangen 
Vereinsauflösung Samariterverein / Dankeschön 
Am 26. Februar 2008 beschlossen die Mitglieder 
des Samaritervereines Tobel-Affeltrangen die 

Auflösung des Vereines. Das Rettungs- und 
Schulungsmaterial ist grösstenteils von der Feu-
erwehr Affeltrangen zur Ausbildung von eigenem 
Rettungspersonal übernommen worden. Das vor-
handene Kapital wird auf einem Sperrkonto bei 
der Bank hinterlegt. 
Bildet sich innerhalb von 10 Jahren in den politi-
schen Gemeinden von Affeltrangen, Bettwiesen, 
Braunau, Lommis oder Tobel-Tägerschen ein 
neuer Verein oder Körperschaft mit dem Zweck 
zur Erfüllung humanitärer Aufgaben, so kann 
diese Gemeinschaft eine finanzielle Unterstützung 
beim Gemeinderat in Tobel beantragen. Wird bis 
Ende 2018 kein Gesuch eingereicht, fällt das ge-
samte Kapital dem Spitexverein Lauchetal mit Sitz 
in Tobel zu. 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei der ganzen 
Bevölkerung für die langjährige finanzielle und 
moralische Unterstützung. Schenken Sie weiterhin 
Ihre Sympathie dem Samaritergedanken – auf der 
Homepage des Samariter-Kantonalverbandes 
Thurgau finden Sie viel Interessantes zu Ausbil-
dungen und Tätigkeiten. 
 

Aus der evang. Kirchgemeinde 
 

• Ökumenischer Gottesdienst  
Kirche Märwil 14. September 

 Die evangelische Kirchgemeinde Märwil und die 
katholische Kirchgemeinde Tobel laden herzlich 
zum ökumenischen Gottesdienst ein, in dem die 
Trachtengruppe mitwirkt: So, 14.09.08, Kirche 
Märwil. Der Gottesdienst beginnt um 20.00 Uhr. 

 

• Kleinkinder-Gottesdienste in den  
Kirchen Affeltrangen und Märwil 

 Alle Kinder zwischen ca. 2 und 5 Jahren sind mit 
Eltern oder Grosseltern zu folgenden Gottes-
diensten eingeladen: 
Donnerstag, 4.09.08, 9.15 Uhr, Kirche Märwil 
Freitag, 19.09.08, 9.30 Uhr, Kirche Affeltrangen 

 

• Führung während der Orgel-Revision in 
der Kirche Affeltrangen 

 Die Orgel wird nach 20 Jahren revidiert. In diesem 
Zusammenhang bietet der Orgelbauer Armin 
Hauser eine Führung durch die zerlegte Orgel an. 
Alle, die sich dafür interessieren, wie eine Orgel 
von innen aussieht, sind herzlich dazu eingeladen: 
Mittwoch, 3.09.08, 19-20 Uhr, Kirche Affeltrangen. 

 

• Die Wiedereinweihung der revidierten 
Affeltranger Orgel  

 feiern wir mit einem festlichen Gottesdienst am 
Bettag-Sonntag 21. September. 

 Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr und wird 
vom Kirchenchor mitgestaltet. 

 Kirchenvorsteherschaft und Pfarramt freuen sich 
auf zahlreiche Mitfeiernde! 

 
• Kinderbibeltage in den Herbstferien  

Do – So, 16. - 19. Oktober 
 Alle Kinder im Kindergarten- und Primarschulalter 

sind auch diese Herbstferien herzlich zu den Kin-



BEHÖRDENARBEIT 
 

Behördensitzung 
Schulgemeinde 

Geschäftsleitung 

derbibeltagen eingeladen. An diesen drei Nach-
mittagen begleitet uns eine biblische Geschichte 
sowie Spielen, Basteln und anderen spannenden 
Aktionen. Der Erntedank-Gottesdienst am Sonn-
tag 19. Oktober bildet den festlichen Abschluss 
der Tage.  

 Anmeldung bis 25. September an:  
 Evang. Pfarramt, Bahnhofstr.16, 
 9556 Affeltrangen, 071/917’12’02 
 

Verschiedenes 
 

• Bachblüten-Vortrag 
 Am 23. September um 20.00 Uhr findet im UG 

Kindergarten ein von den Landfrauen Bettwiesen 
organisierter Vortrag über Bachblüten statt. 

 Die ausgebildete Krankenschwester und Bachblü-
ten-Beraterin BFRP, Frau Jsabella Knup-Angehrn 
aus Matzingen, führt uns in die Grundgedanken 
der Bachblüten-Behandlung ein.  

 Bachblüten sind dank ihrer sanften Wirkungs-
weise für alle Menschen hilfreich, vom Säugling 
bis zum Rentner, sind aber auch wirksam bei Tie-
ren und Pflanzen. Sie sind kombinierbar mit ande-
ren Medikamenten und Therapien. 

 Der Vortrag dauert ca. 1 ½ Stunden. Es wird ein 
Unkostenbeitrag von Fr. 5.00 erhoben.  

 
• 33. Tobler Flintentag 
 Am 6. und 7.09.2008 findet wieder der traditionelle 

Anlass der Schützengesellschaft Tobel statt. 
 

 Schiesszeiten:  
 Samstag: 14.00 – 19.00 Uhr 
 Sonntag: 10.00 – 12.00 Uhr 
  13.00 – 15.00 Uhr 
 Ausstich: ca. 15.30 Uhr 
 Rangverkündigung: ca. 17.00 Uhr 
 

 Ob Jung oder Alt, ob Mann oder Frau, ab Jahr-
gang 1996 kann jeder seine Treffsicherheit prüfen. 
Die Gewehre werden von der Schützengesell-
schaft zur Verfügung gestellt.  

 

 Ab Samstagnachmittag bis am Sonntagabend 
wird das Festzelt inklusive Bar zum Dorftreff. 

 Das Gumpischloss und/oder der Spielbetrieb für 
die Jungen und Jung gebliebenen ist auch wieder 
in Betrieb.  

 Die Schützengesellschaft Tobel freut sich sehr, 
Sie im Festzelt begrüssen zu dürfen. 

 Informationen über Gruppenanmeldungen erhal-
ten Sie bei Bruno Ulrich (071 966 77 71) 

 

Veranstaltungen 
 

13.09 Schützenempfang, Turnhalle, 19.00 Uhr 
16.09. Giftsammlung, Bahnhofstrasse,  
18.09. Vortrag Mütter- und Väterberatung,  
 Engel Sirnach, 20.00 Uhr 
27.09. Erntedank, kath. Kirche Bettwiesen 
 

Hinweise zu Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.bettwiesen.ch 
 

Aus der Primarschule 
 

• Internet 
 Neuste Informationen/Fotos aus unserer Schule finden sie laufend im Internet unter: 

www.bettwiesen.ch  -  Schule, Bildung  -  Primarschule Bettwiesen  -  News 
 
Geschätzte Gemeindebewohner/innen 
 

Seit dem 01. August 2008 ist die Primarschule Bettwiesen eine geleitete Schule. Die Schulgemeinde hat den Auftrag des 
Kantons Thurgau, dass ab Schuljahr 2009/2010 alle Schulen im Kanton geleitet sein müssen, erfüllt 
 

Ich möchte Ihnen ganz kurz die Bereiche vorstellen, für welche die Schulleitung neu zuständig ist: 
 

Zuständigkeitsbereiche Schulleitung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
So erreichen Sie uns: 
 

Schulleitung: Christian Schmid Büro 071 911 15 66 
 Fax   071 911 07 21 
 schulleitung.bettwiesen@bluewin.ch 
Montag, 07:00 – 08:00 Uhr und Freitag, 11:00 – 12:00 Uhr können Sie mich ohne Terminabsprache in der Regel während der 
„Sprechstunde“ unkompliziert erreichen. 

PERSONELLES 
 

Berufsauftrag 
Unterrichtsbesuche 
Lehrstellenplanung 

Pflichtenhefte Lehrkräfte 
Fortbildung 

Administration 
Krisenmanagement 

SCHULBETRIEB 
 

Unterricht/Qualität 
Planung/Organisation 

Weisungen 
Übertritte 

Personelles 
Konvent 

Konfliktbewältigung 
Informationsfluss 
Heilpädagogik 
Promotionen 

Urlaube/Absenzen 
Disziplinarmassnahmen 

FINANZEN 
 

SL-Budget 
Räume 

Unterhalt 
Anschaffungen 



Schulsekretariat: Edith Hinder/Erika Peter 071 911 15 66 
Di, 13:30 – 14:30 Uhr schulsekretariat@bluewin.ch 
 

Für die nächsten zwei Jahre habe ich mir folgende Ziele vorgestellt, die in enger Zusammenarbeit mit den Lehrkräften, den 
Schulbehörden, den Eltern und anderen Schulinteressierten angegangen werden sollen: 
 

� Organisations- und Administrationsablauf klären – umsetzen – festigen 
� Kommunikation Umsetzen des Kommunikationskonzeptes 
� Definition Stoffziele / Lerninhalte Primarschule Bettwiesen 
� Leitbild / Pädagogik-Konzept / Förder-Konzept 

 

Ich freue mich auf eine Zusammenarbeit mit Ihnen und verbleibe mit freundlichen Grüssen 
Christian Schmid, Schulleiter 
 

Der Schulweg   –  sicher, spannend, gesund - vorausgesetzt, die Kinder gehen zu 
Fuss. Leider entgeht dieses Stück Lebensweg je länger je mehr Kindern, denn sie wer-
den von ihren Eltern mit dem Auto gefahren.  
Eine gefährliche Entwicklung. Experten warnen eindringlich vor den negativen 
Auswirkungen der Elterntaxis. 
 

Der Wunsch von Eltern, ihre Kinder vor Verkehrsunfällen zu schützen, ist mit Taxidiensten nicht zu 
erfüllen. Im Gegenteil: Sie schränken damit die persönliche Entwicklung der Kinder ein und gefährden 
zudem andere Kinder durch haarsträubende Manöver im Schulhausbereich. Kinder, die sich nicht 

genügend Verkehrskompetenz aneignen können, tragen ein grösseres Risiko, zu verunfallen. Die Vorteile des Schulweges zu 
Fuss liegen auf der Hand:  
• Übung macht den Meister. Auch im Verkehr. Kinder, die frühzeitig lernen, mit den Herausforderungen des Strassenver-

kehrs umzugehen, gewinnen an Sicherheit.  
• Bewegung ist gesund. Kinder, die sich auf dem Schulweg austoben können, sind leistungsfähiger und konzentrierter, die 

motorische Entwicklung wird gefördert. Auch der Volkskrankheit «Übergewicht» kann so vorgebeugt werden.  
• Kinder wollen wachsen. Auch innerlich. Auf dem Schulweg schliessen sie Freundschaften und tragen Konflikte aus; sie 

entdecken ihre Umgebung; sie üben Eigenverantwortung.  
Eine entsprechende Informationsbrochure wird in der 1. Schulwoche an jedes Kind verteilt. - www.zu-fuss-zur-schule.ch 
 

Vorankündigung: 
Nächstens wird die 6. Ausgabe des Kalenders Elternbildung Kanton Thurgau an die Schulkinder verteilt. Wieder steht eine 
grosse Vielfalt an Weiterbildungsangeboten zur Verfügung. Alle Veranstaltungen sind auch unter: www.tageo.ch abrufbar. 
 

Ganz speziell weisen wir auf ein neues Angebot hin, welches von der Pädagogischen  Hochschule Thurgau entwickelt wurde. 
Die Informationsveranstaltungen für Erziehungsverantwortliche befassen sich mit aktuellen Schulthemen: 

- Die Schule von morgen 
- Schule und Familie - Vereinnahmung oder Entfremdung? 
- Englisch in der Primarschule 
- Chatten, Gamen, Surfen - Glotzen? 

Die ersten Kurse beginnen bereits im September ! 
 

Wohnungsmarkt www.bettwiesen.ch unter Immobilien 
 

Was Wo Preisangabe Kontakt 
 

Zu vermieten: 
1 ½  Zi.-Dachwohnung Hauptstr. 82+ 84 Fr. 580.00 exkl. NK 052/720 70 10 
3 Zi.-Wohnung Hauptstr. 80+82+84 Fr. 1'100.00 exkl. NK 052/720 70 10 
4 Zi.-Wohnung Hauptstr. 80+82+84 Fr. 1'280.00 exkl. NK 052/720 70 10 
5 ½  Zi.-EFH Eichstr. 6 Fr. 2'085.00 inkl. NK 079/456 72 69 
 

Zu verkaufen: 
3 ½ Zi.-Dachwohnung Bahnhofstr. Fr. 235'000.00 079/605 82 08 
4 ½  Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 20 Fr.  299'500.00 071/923 50 50 
4 ½  Zi.-Wohnung Sonnmatt. Fr.  272'000.00 079/410 44 89 
4 ½  Zi.-Wohnung Hauptstr. 77 Fr. 298'000.00 079/410 44 89 
4 ½  Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 22 Fr. 330'000.00 079/660 63 63 
4 ½  Zi.-Wohnung OG Sonnenhalde 6 Fr.  425'000.00 044/382 02 22 
4 ½ Zi.-Wohnung EG Sonnenhalde 6 Fr. 465'000.00 044/382 02 22 
5 ½  Zi.-EFH Im Grund Fr. 695'000.00 079/696 56 78 
5 ½  Zi.-Doppel-EFH Schlossstr. Fr. 595'000.00 079/631 37 62 
5 ½  Zi.-EFH Eichstr. 6 Fr. 520'000.00 079/456 72 69 
5 ½  Zi.-MINERGIE EFH Sonnenhalde Fr. 699'000.00 071/917 13 73 
6 ½  Zi.-Villa Stägenacker 20 Fr. 1'300'000.00 071/430 07 10 
7 ½  Zi.-Gesch.Haus Hauptstr. 65 Fr. 475’000.00 052/365 05 46 

 
Im August 2008 


